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Stadtforum Leipzig - für behutsamen Stadtumbau

STADTFORUM LEIPZIG verabschiedet Grundsatzpapier zu einer nachhaltigen
Stadtentwicklung Leipzigs und wendet sich in einem offenen Brief an die
Stadtverwaltung und die LWB.
Für den April wird ein mehrtägiges Kolloquium zum Thema vorbereitet.

In seine Sitzung am 12. Januar 2004 hat das Stadtforum Leipzig im Beisein
zahlreicher Vertreter Leipziger Vereine, Organisationen und einzelner Bürger ein
Grundsatzpapier zu einer nachhaltigen Stadtentwicklung Leipzigs vor allem im
Hinblick auf den Erhalt des wertvollen Leipziger Baubestandes verabschiedet. Das
Papier enthält neben einer Analyse der derzeitigen Situation mehre Forderungen an
eine künftige Leipziger Stadtentwicklungspolitik.

Angesichts der rapide fortschreitenden Auflösung städtischer Strukturen will sich
das Stadtforum Leipzig für eine nachhaltige städtebauliche Strategie einsetzen, die
einerseits der prekären demographischen Entwicklung Rechnung trägt, andererseits
aber die Bewahrung und Stärkung der für Leipzig spezifischen, stadtbildprägenden
Merkmale ermöglicht, indem sie die Entstehungsgeschichte der Stadt respektiert.

Insbesondere ruft das Stadtforum Leipzig die Verantwortlichen in der Stadt auf, nicht
weiter für zweifelhafte kurzfristige finanzielle Vorteile die langfristigen
Entwicklungschancen der Stadt zu gefährden. Öffentliche Mittel sollen nicht weiter in
den Abriß wertvoller historischer Bausubstanz fließen, sondern in deren Erhalt.

Zugleich wurde in der Sitzung am 12. Januar ein offener Brief an den Leipziger
Beigeordneten für Stadtentwicklung und Bau, Herrn Dr. Engelbert Lütke
Daldrup, sowie an den Geschäftsführer der LWB, Herrn Christoph Beck,
verfaßt. Darin werden diese zur Zusammenarbeit mit dem Stadtforum aufgefordert
und zur Verwirklichung der vor wenigen Tagen von ihnen in der Presse
angekündigten Sofortmaßnahmen zum Schutz des Leipziger Bauerbes.

Aus drängendem aktuellen Anlaß fordert das Stadtforum ein nochmaliges
Überdenken der Abrißpläne für die „Kleine Funkenburg“.

Das Grundsatzpapier und der offene Brief wurden unterzeichnet von 15 Leipziger
Vereinen und Organisationen sowie 44 Leipziger Bürgern. Offene Brief und
Grundsatzpapier werden der Stadt und der LWB heute zugehen.

Das Stadtforum Leipzig bereitet zu dieser Problematik ein mehrtägiges Kolloquium
vor, welches im April dieses Jahres stattfinden soll. Weitere Vereine, Organisationen
und Bürger werden zur Mitarbeit im Stadtforum Leipzig aufgefordert.

Kontakt: Stadtforum Leipzig, Gustav-Adolf-Str. 17, 04105 Leipzig;
StadtforumLeipzig@web.de


